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Mailauf in Weitersfeld einmal 
mehr ein toller Erfolg

Das Laufevent in der Marktgemeinde fand zum 17. Mal statt. Neben knapp 500 
Startern sorgten rund 300 Zuschauer für ein sportliches Spektakel. 
„Schon der erste Eindruck war sehr gut. Top organisiert, relativ flache Strecke und 
viele Zuschauer“, sagte Martin Hoferbauer nach seinem Sieg beim 17. Mailauf 
– powered by G‘werkhaus zur NÖN. Die Bedingungen passten nicht nur für 
den Topläufer, sondern sorgten auch insgesamt dafür, dass das Laufevent nach 
zwanzigjähriger Pause und erfolgreicher Neuauflage im vergangenen Jahr auch 
heuer ein beachtenswerter Erfolg wurde.Aus den Feuerwehren - 

S. 16
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Anfang Juni fand die Europawahl statt. Unsere 
Wahlbeteiligung lag bei 73 Prozent. Da wir in 
einer Demokratie leben, sollte jeder von seinem 
Wahlrecht Gebrauch machen. Am 29. September 
2024 findet die Nationalratswahl statt und im 
Jänner 2025 dann die Gemeinderatswahlen in Nie-
derösterreich. 
Derzeit wird mit Hochdruck der Ausbau des Glas-
fasernetzes von der Firma Held & Francke umge-
setzt.In Weitersfeld wird gleichzeitig die Strom-
versorgung und die Straßenbeleuchtung von den Dächern in die Erde verlegt. Bis 
Ende 2024 müssen sämtliche Verlegearbeiten für die Glasfaseranschlüsse herge-
stellt sein. Nach derzeitigem Stand wird Ende August mit dem Einblasen der 
Glasfaser begonnen. Da im gesamten Gemeindegebiet Glasfaser errichtet wird, 
bekommen gleichzeitig die Katastralgemeinden Fronsburg, Obermixnitz und 
Untermixnitz eine öffentliche Wasserversorgung. Fronsburg wird mit Wasser 
von der Thaya, Ober- und Untermixnitz werden mit EVN-Wasser versorgt. Mit 
den Arbeiten in Mixnitz wird in den kommenden Wochen begonnen. In der KG 
Fronsburg wurde mit der Errichtung der Wasserversorgung und dem Ausbau des 
Glasfasernetzes begonnen. Die Arbeiten werden von der Firma Held & Francke 
durchgeführt. 
Nach langem Warten auf die Zusage, dass die Straßenmeisterei Geras die Neben-
anlagen in der KG Nonnersdorf errichten darf, wurde vor wenigen Wochen mit 
den Arbeiten begonnen. 
Die Brücke beim Bräuhaus wird einer Generalsanierung unterzogen. Die Total-
sperre der Einbahn ist für ca. 8 Wochen anberaumt. 
Die Eröffnungsfeier der neuen Lagerhauswerkstätte fand am 14. Juni statt. Sei-
tens der Marktgemeinde darf ich recht herzlich zu diesem Projekt gratulieren. Es 
freut mich, dass dieses in Weitersfeld umgesetzt wurde. Die Straße beim Bahnhof 
wurde kostenlos von der NÖVOG in das öffentliche Gut der Gemeinde übertra-
gen. Da dort kein Regenwasserkanal vorhanden war, wurde dieser errichtet und 
ein Teil der Wasserleitung erweitert. Die Fahrbahn wurde vor wenigen Tagen 
asphaltiert. 
In Starrein gab es aus Anlass 180 Jahre Wingelhofer ein großes Fest. Die Fir-
ma feierte 100 Jahre seit ihrer Gründung, die beiden Geschäftsführer legten ihre 
Geburtstage zusammen, somit wurde 180 Jahre Wingelhofer gefeiert. Es war ein 
gelungenes Fest mit Autodrom, einer jungen Sängerin und einer Circus Akroba-
tin, die mit ihren Jonglierkünsten begeisterte. Ich bedanke mich recht herzlich 
für die Einladung und darf auf diesem Wege noch alles Gute für die kommenden 
Jahrzehnte wünschen.
Der Veitstag in Maria im Gebirge wurde traditionell am 15. Juni abgehalten. 
Das Hochamt wurde von Herrn Weihbischof Leichtfried zelebriert. Ein Dan-
keschön an die Verantwortlichen und die zahlreichen Helfer, die zum Gelingen 
dieser Veranstaltung beigetragen haben.
Vor wenigen Tagen fand der Spatenstich für das Feuerwehr- und Dorfgemein-
schaftshaus Untermixnitz statt. Dies ist ein Projekt, welches unbedingt notwen-
dig ist. Die Finanzierung in der Höhe von 
€ 1 050 000,- wurde mit dem Land besprochen. Wir haben die Zusage für eine 
Drittellösung erhalten. Ein Drittel übernimmt das Land NÖ, ein Drittel die 
Marktgemeinde Weitersfeld und ein Drittel wird in Form von Eigenleistungen 
von der Feuerwehr und Dorfbevölkerung erbracht. 
Zum Abschluss möchte ich uns allen einen schönen Sommer, den Schul- und Kin-
dergartenkindern erholsame Ferien und den Landwirten eine gute ertragreiche 
Ernte wünschen. Genießen Sie den hoffentlich schönen Sommer.

Ihr/Euer Bürgermeister
Reinhard Nowak
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Gemeinderatssitzung vom 16. April 2024

Abwicklung Gebührenbremse
Die Gemeinde erhielt vom Land NÖ einen Zweckzu-
schuss zur Finanzierung einer Gebührenbremse.
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass dieser Zu-
schuss über den Gemeindeverband Horn im Wege der 
Müllgebührenvorschreibung im 3. Quartal 2024 ab-
gewickelt wird.

Anhebung Materialbeitrag
Ebenfalls wird der Materialbeitrag im Kindergarten 
ab dem Kindergartenjahr 2024/25 auf  € 17,- brutto 
im Monat angehoben.

Löschung Wiederkaufsrecht
Der Gemeinderat hat die Zustimmung für die  
Löschung des Wiederkaufrechtes, welches beim 
Grundstück Nr. 149/16 in der KG Weitersfeld von 
Fam. Michaela und Andreas Meierhofer eingetragen 
ist, gegeben.

LED Umbau Ortsnetz Weitersfeld
Nach langen Verhandlungen mit der EVN Netz NÖ 
wird die Straßenbeleuchtung von den Dächern ent-
fernt und sämtliche Freileitungen werden in die Erde 
verlegt. Die Kosten für das gesamte Gebiet der Ka-
tastralgemeinde Weitersfeld belaufen sich hierfür auf 
€ 143.266,17 brutto. Das Projekt wird in etwa zu  
50 % von Bund und Land gefördert.
Im Zuge der Glasfaserarbeiten wurde erreicht, dass 
für die Verkabelung die NÖGIG 30 cm, EVN Netz 
NÖ 20 cm und die Gemeinde 10 cm der Künetten-
breite übernimmt. Für diese Grabungsarbeiten wird 
die Fa. Held & Francke beauftragt, wofür Kosten in 
der Höhe von € 80.226,35 anfallen.

Netz NÖ – Dienstbarkeitsvertrag
Da sich die Trafo Station in Starrein auf dem Grund-
stück der Marktgemeinde Weitersfeld befindet, wurde 
ein Dienstbarkeitsvertrag mit der Netz NÖ GmbH ab-
geschlossen.Vertrag über die Benützung von öffent-
lichem Wassergut. Für die Errichtung der WVA Ober-
mixnitz und Untermixnitz ist es notwendig, Grund-
stücke vom öffentlichen Wassergut zu beanspruchen. 
Dafür ist es notwendig, mit der Republik Österrei-
ch einen Vertrag für die Benützung abzuschließen,  
welcher vom Gemeinderat die Zustimmung erhielt.

WVA Fronsburg
Die Firma Held & Francke hat als Bestbieter den 
Zuschlag für die Errichtung der Wasserversorgungs-
anlage in Fronsburg mit einem Auftragsvolumen in 
der Höhe von € 1.438.389,80 brutto erhalten. Die  
Gemeinde erhält vom Bund 18 % und vom NÖ  
Wasserwirtschaftsfond 40 % der Gesamtkosten an 
Fördermittel.

Kindergartentransport Preisanpassung
Ab dem Kindergartenjahr 2024/25 werden die  
Kosten für den Kindergartentransport für das 1. Kind auf  
€ 40,- und ab dem 2. Kind auf € 30,- pro Monat  
angehoben.

Haftung Bodenaushubdeponie
Für die Bodenaushubdeponie wird die Bankgarantie 
bei der Volksbank Wien bis 30.9.2030 verlängert.

Mobilitätsgemeinde
Der Gemeinderat hat den Beitritt als Mobilitäts-
gemeinde im Rahmen der NÖ Regional GmbH 
beschlossen. Das Angebot ist kostenlos und die  
Gemeinde profitiert von der Beratung über Mobili-
tätsprojekte (wie z. B. Anrufsammeltaxis, Verkehrs-
beruhigung etc.) und deren Finanzierung.

NAFES Förderung
Die Fa. Kiennast aus Gars möchte gerne die Ge-
schäftsräumlichkeiten der Fam. Spiegl und Grünauer 
mit der Unterstützung der Marktgemeinde Weiters-
feld nutzen und das Geschäft weiter betreiben. Die 
Fam. Spiegl und Grünauer sollte in die Umbauar-
beiten (Eingangsbereich, neuer Boden, Elektro, Fas-
sade etc.) investieren und die Marktgemeinde sollte 
gemeinsam mit der NAFES-Förderung die Innenein-
richtung vorfinanzieren. Die NAFES-Förderung be-
trägt 30 %; 35 % kann in Form einer Miete auf 10 
Jahre ersetzt werden. Die restlichen 35 % investiert 
die Gemeinde in das Haus einer Privatfamilie. Nach 
10 Jahren ist die Einrichtung abgeschrieben. 
Die Einrichtungskosten belaufen sich auf brutto  
€ 246.264,91 davon gäbe es die Möglichkeit der 
30 % Landesförderung in der Höhe von brutto  
€ 73.879,47; somit bleibt der Gemeinde die Summe 
von € 172.385,44. Diese Summe würde die Firma 
Kiennast in Form einer Miete auf die kommenden  
10 Jahre bezahlen.
Nach reichlichen Überlegungen und Diskussionen 
hat sich der Gemeinderat gegen dieses Projekt ent-
schieden.

Kanal- und Wasserleitung Bahnhofstraße Lager-
haus Werkstätte
Die Straße bei der Lagerhaus Werkstätte wurde von 
der NÖVOG an die Marktgemeinde kostenlos über-
geben. Nach der Errichtung der Werkstätte vom  
Lagerhaus wäre es sinnvoll, auf der neuen Straße ei-
nen Regenwasserkanal und gleichzeitig einen Ring-
schluss der Wasserleitung zu errichten.
Das Angebot der Firma Held & Francke beträgt  
brutto € 144.199,61. 
Hier wurden Gespräche mit dem Lagerhaus geführt, 
denn der Regenwasserkanal muss wegen dem Lager-
haus auf 3 m Tiefe verlegt werden. Die Mehrkosten 
wurden von der Firma ermittelt und werden vom La-
gerhaus getragen.
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Gemeinderatssitzung vom 16. April 2024
Erneuerung Straße Lagerhaus Werkstätte
Das Kopfsteinpflaster bei der Bahnstraße weist be-
reits große Spurrillen auf. Dort, wo die ehemalige 
Brückenwaage gewesen ist, muss das Pflaster erneu-
ert werden. Für die Asphaltierung wurde ein Ange-
bot über € 63.119,50 brutto von der Firma Held & 
Francke eingeholt. Dafür werden ebenfalls noch Ge-
spräche mit dem Lagerhaus geführt. Der Grundsatz-
beschluss wurde jedoch bereits gefasst.

Glasfaserausbau 
Glasfaserausbau in Weitersfeld läuft auf Hochtouren
Für die Gemeinde Weitersfeld rückt die Glasfaserzukunft in großen Schritten näher. Nach dem bereits er-
folgten ersten Ausbauschritt, sind nun auch beim zweiten großen Ausbauschritt die Tiefbauarbeiten in großen 
Teilen der Gemeinde weit fortgeschritten. Die Aktivierungen der Anschlüsse können aus heutiger Sicht wie 
vorgesehen bis Ende April 2025 abgeschlossen werden.
Der Glasfaserausbau in Weitersfeld läuft bereits auf Hochtouren und die Tiefbauarbeiten machen große Fort-
schritte. „Die Vorfreude auf Glasfaser in Weitersfeld ist groß. Es war enorm wichtig, dass wir die Weichen für 
die Zukunft gestellt haben und die Arbeiten nun starten konnten“, betont Bürgermeister Reinhard Nowak. Die 
ausführende Baufirma ist Held & Francke. Die Ortschaften Nonnersdorf, Sallapulka, Heinrichsdorf, Starrein, 
Rassingdorf und Prutzendorf sind bis auf einige Restarbeiten bereits errichtet. In den Ortschaften Fronsburg, 
Obermixnitz, Untermixnitz und der Verbindung Ober- und Untermixnitz werden die Arbeiten erst starten, da 
hier Synergien mit Verlegungsarbeiten im Zusammenhang mit dem Wasserversorgungsnetz genutzt werden.

Abschluss der Anschluss-Aktivierungen bis Ende April 2025
Wer sich für einen Glasfaseranschluss bis ins Haus entschieden hat, wird von nöGIG ein Schreiben mit allen 
notwendigen Informationen zu den Vorbereitungen erhalten, die für die Einleitung der Glasfaser zu treffen 
sind. Bis zum Ende der Anschluss-Aktivierungen im April 2025 werden alle Bürgerinnen und Bürger, die eine 
Bestellung abgegeben haben, zeitgerecht ihre Startpakete via Paketdienst erhalten. Danach sind die Vorberei-
tungsarbeiten im Haus durchzuführen. Die Arbeiten sind innerhalb von 90 Tagen ab Bekanntgabe des Termins 
im Schreiben von nöGIG durchzuführen. Wichtig dafür ist der Übergabepunkt an der Grundstücksgrenze. 
Dieser wird im Zuge der Baubegehung durch die Held & Francke vereinbart. Wichtig ist, die Verlegung des 
Leerrohrs auf dem Privatgrundstück bis zum Haus erst nach der Baubegehung durchzuführen, da im Zuge 
dieses Termins der Übergabepunkt an der Grundstücksgrenze festgelegt wird. Das Leerrohr für die Verlegung 
im Außenbereich stellt die Baufirma zur Verfügung. Das Montageteam wird schließlich einen Termin für das 
Einblasen der Glasfasern und die Aktivierung des Anschlusses vereinbaren. Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung 
für die Hausinstallation finden Sie unter www.noegig.at/hausinstallation.

Internetdienste im offenen NÖ Glasfasernetz
Sie haben noch keinen Internetdienst bestellt? Unter www.noegig.at/anbieter finden Sie im viel-
fältigen Angebot der unterschiedlichen Diensteanbieter, das Produkt, das zu Ihren Bedürfnissen 
passt. Schon jetzt sollten Sie darauf achten, dass sie etwaige Verträge mit bestehenden Anbietern 
nicht weiter verlängern bzw. rechtzeitig kündigen können. Bei näheren Fragen zu den Angeboten, 
wenden Sie sich bitte direkt an den jeweiligen Diensteanbieter.

Bestellungen weiterhin möglich
Wer noch keinen Glasfaseranschluss bestellt hat, kann dies jederzeit nachholen. Der Preis für einen Einzelan-
schluss beträgt aktuell Eur 600,-. Nach Fertigstellung des Netzes kostet der Anschluss Eur 900,-. Das aktuell 
gültige Bestellformular finden Sie hier: 
www.noegig.at/bestellung.

Mehr Infos und Antworten auf die wich-
tigsten Fragen zu Glasfaserausbau finden Sie unter 
www.noegig.at/faq.

   Apple                  Android                  Huawei

Abfallstatistik 2023

2021 2022 2023
Gesamt in kg je Ew 437,46 400,03 405,61
davon: Restmüll 117,21 112,02 114,65

Bio 111,18 115,30 101,48
Altpapier 67,07 53,43 59,34
Verpackung 30,68 26,33 38,64
Sperrmüll 28,99 24,62 26,10
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Ortsdurchfahrt Nonnersdorf

Live auf Radio NÖ von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
mit Jennifer Frank

Weitersfeld
23. Juli 2024

Die ORF NÖ-Sommertour
zu Gast in

TOUR 2024
SOMMER

Golling/Erlauf
24. Juli 2024

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
im Sommertourbus!

In „NÖ heute“ ab 19.00 Uhr in ORF 2
mit Birgit Brunner & Rudi Roubinek

ORF NÖ Sommertour live aus Weitersfeld!
Das mobile Radio NÖ Studio macht in unserer Ge-
meinde Station: Am Dienstag, den 23. Juli sendet 
Moderatorin Jennifer Frank von 13 bis 16 Uhr live 
aus dem Sommertourbus, der mitten in Weitersfeld 
am Hauptplatz stehen wird. Die Türen des Busses 
sind für Besucher geöffnet. Jede und jeder, der mag, 
darf live dabei sein, wenn das Rotlicht leuchtet, der 
aktuelle Wetterbericht durchgesagt und am Mischpult 
der nächste Musiktitel gestartet wird. Während der 
dreistündigen Radio NÖ Livesendung werden auch 
Besonderheiten von Weitersfeld vorgestellt. 
Im Rahmen der ORF NÖ Sommertour meldet sich 
auch ein Fernsehteam aus Weitersfeld. Was NÖ Heute 
Reporterin Birgit Brunner und Rudi Roubinek in un-
serer Gemeinde erleben, sehen Sie am Dienstag, den 
23. Juli um 19 Uhr in NÖ Heute in ORF2

Ortsdurchfahrt von Nonnersdorf im Zuge der Landesstraße L 1198 wird neugestaltet. 
Am 14. Juni 2024 überzeugt sich BR Kle-
mens Kofler in Vertretung von LH-Stellver-
treter Udo Landbauer gemeinsam mit Bür-
germeister Reinhard Nowak und dem Leiter 
der Straßenbauabteilung Hollabrunn DI Dr. 
Wolfgang Dafert vom Stand der Bauarbei-
ten für die Neugestaltung bzw. Sanierung 
der Landesstraße L 1198 in Nonnersdorf. 
Auf Grund der aufgetretenen Fahrbahn-
schäden (Risse, Verformungen, Ausmage-
rungen) entsprach die Straßenkonstruktion 
der Landesstraße L1198 im Ortsgebiet von 
Nonnersdorf nicht mehr den heutigen Ver-
kehrserfordernissen. Durch die Schäden im 
Oberbau war auch die Frostsicherheit und 
Tragfähigkeit der Landesstraße nicht mehr 
gegeben. Weiters waren die geringfügig vor-
handenen Nebenflächen wie Gehsteige und 
Abstellplätze ebenfalls sanierungsbedürftig. 
Aus diesen Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Weitersfeld entschlossen, die 
Ortsdurchfahrt von Nonnersdorf im Zuge der Landesstraße L 1198 zu sanieren bzw. neu zu gestalten. Die 
Arbeiten werden durch die Straßenmeisterei Geras mit Bau- und Lieferfirmen der Region ausgeführt. Mit der 
Fertigstellung ist Ende Oktober 2024 zu rechnen.
Der NÖ Straßendienst und die Marktgemeinde Weitersdfeld ersuchen die Anrainerinnen und Anrainer 
sowie die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer um ihr Verständnis während den Bauar-
beiten.

Zahlen, Fakten, Daten
•	Gesamtlänge 400 m
•	Fahrbahnbreite 5 m
•	Abstellflächen, Parkflächen, ... 390 m²
•	Gehsteig 50 m²
•	Grünanlagen 840 m²
•	Bauzeit ~ 6 Monaten
•	Kosten € 250.000,-- (€ 140.000,-- Land, € 115.000,-- Gemeinde)
•	Bau: Straßenmeisterei Geras, Firmen der Region

Thomas Neunteufl (STM Geras), Ing. Leopold Ederer 
(Straßenbauabteilung Hollabrunn), DI Dr. Wolfgang Dafert (Leiter 
der Straßenbauabteilung Hollabrunn), BR Klemens Kofler in 
Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer, Richard Nowak 
(Bgm. von Weitersfeld) LAbg. Franz Linsbauer, Hannes Gumpinger 

(Leiter der Straßenmeisterei Geras), Rene Sprung (STM Geras).

Foto: Markus HahnFoto: Markus Hahn
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Mailauf Weitersfeld

Im Hauptlauf, der heuer wieder als eine von acht Stationen 
Teil des Waldviertler Laufcups war, gelang neben Hof-
bauer insbesondere Vorjahressiegerin Ruth Silberbauer eine 
Spitzenzeit. Sportlerinnen und Sportler aus der Gemeinde 
selbst schafften es vor allem bei den Kinder- und Jugend-
läufen, dem Genusslauf und dem Nordic Walking-Bewerb 
aufs Podium, wobei allein die Anzahl der Starterinnen und 
Starter von ordentlicher Konkurrenz zeugt. „Insgesamt gin-
gen über alle Bewerbe hinweg 483 Läuferinnen und Läufer 
an den Start. Angefeuert wurden sie von zusätzlich rund 
300 Besuchern, die bei den Läufen für eine super Stim-
mung sorgten“, so Mailauf-Organisator Stefan Mader.

Neben Medaillen und Pokalen für die schnellsten Kinder und Jugendlichen wurden die Leistungen der Er-
wachsenenläufe heuer erstmals mit einer von Hauptsponsor Christian Dittrich und Matthias Doubek eigens 
designten und gefertigten Trophäe prämiert. Entgegennehmen durften diese die schnellsten Läuferinnen und 
Läufer unter anderem von Landtagsabgeordneten Franz Linsbauer, der selbst den Genusslauf absolvierte, Be-
zirkshauptmann Stefan Grusch, Bürgermeister Reinhard Nowak, Sportunion NÖ-Präsident Raimund Hager 
sowie den Sponsoren Christian Dittrich vom G’werkhaus und Manfred Jäger von Jäger & Kronsteiner. 

Neben den Schnellsten wurden traditionell auch die größten Teilnehmergruppen mit Wertgutscheinen von den 
Manhartsberger Winzern prämiert. Mit den meisten Läuferinnen und Läufern ging dabei der USV Weitersfeld 
gefolgt von der Jugendkapelle an den Start. Platz drei belegte knapp die Mittelschule. 

Zum Erfolg der Veranstaltung trugen allerdings nicht nur die zahlreichen Läufer sowie die Zuschauer, sondern 
Sponsoren, die vielen Helfer, Vereine wie die Landjugend, die für das leibliche Wohl sorgte, die Manhartsber-
ger Winzer, die Mittelschule mit einem Waffelstand, die Feuerwehr und die Gemeinde selbst teil, wie Mader 
im Rahmen des Events betonte: „Vielen herzlichen Dank für die großartige Unterstützung und den tollen 
Zuspruch aus der Bevölkerung!“

Selbst unterstützend tätig wurden die Organisatoren des Mailaufs 
vom Verein Union Dynamo Weitersfeld schließlich mit einer 
Spende für den guten Zweck für den Wunschlauf in Pleissing, der 
heuer am 31. August 2024 stattfindet.

Fotos und alle Ergebnisse: https://www.weitersfeld.gv.at/Mailauf

Gewinner Hauptlauf Klasse Herrn

      Der 18. Mailauf findet am 3. Mai 2025 statt!

Mittlerweile ist es für die meisten Hundehalter schon ganz normal das „Sackerl fürs Gackerl“ 
beim Gassi- oder Spazierengehen zu verwenden. - Vielen Dank dafür!

Immer wieder beschweren sich BürgerInnen bei der Gemeinde über Gehsteige, Blumenbeete 
und öffentliche Flächen, die durch Hundekot verschmutzt sind!
Hundekot ist nicht nur kein schöner Anblick, sondern auch unhygienisch.
Daher appelliert die Gemeinde an dieser Stelle ganz bewusst an alle Hundehalter und Hunde-
führer die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß zu entsorgen.
Da dieses leidige Problem bereits seit längerer Zeit existiert, gibt es in Weitersfeld entspre-
chende Entnahmeboxen für Hundekotsackerl. Bitte benutzen Sie diese Serviceeinrichtungen 
im Anlassfall.

Der Gehsteig und Blumenbeete sind kein Hundeklo

Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg
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USV Weitersfeld

Hegering Weitersfeld

UTC Weitersfeld
Im Rahmen der Generalversammlung des UTC Weitersfeld wur-
de ein neuer Vorstand gewählt: Der neu gewählte Präsident Mar-
kus Traun freute sich mit dem neu gewählten Team und möchte 
mit Teamgeist und Motivation in die Tennissaison starten. Der 
UNION Tennisclub Weitersfeld möchte sich auf diesen Weg 
recht herzlich bei allen ausgeschiedenen Vorstands-Mitgliedern 
allen voran bei Karl Bäck, für deren jahrzehntelangen Treue und 
Arbeitseinsatz bedanken!
Du willst Tennis spielen und Mitglied werden? Dann kontaktiere 
uns unter der Nummer 0660/4097692

v.l.n.r.:Barger Thomas, Schnopfhagen Manuel, 
Traun Markus, Spitaler Erhard, Maier Stefan, 
Dittrich Andrea, Österreicher Alexander, Fritz 
Günther

Foto: zVgFoto: zVg

„Spieltag Dahoam“ der Jugend des USV Weitersfeld
Ende April veranstaltete der USV Weitersfeld für sei-
ne Jugendmannschaften einen „Spieltag Dahoam“, d.h. 
viele der Nachwuchsmannschaften des USV spielten am 
selben Tag zuhause in Weitersfeld. Vormittags traten zu 
Beginn unsere jüngsten Spieler*innen, jene der U6, in 
einem Turnier gegen Gleichaltrige an. Die Mannschaft 
der Trainer Daniel Schmidt, Christoph Kanka und Alex 
Österreicher schlug sich wacker und konnte erste Erfolge 
verzeichnen. Danach spielten die U7- und auch die U8-
Mannschaft ebenfalls jeweils ein Turnier gegen mehre-
re Gegner aus der Umgebung. Abschließend absolvierte 
die U9-Mannschaft noch ihr Meisterschaftsspiel gegen 
Absdorf. Damit waren dann die durchgehenden sechs 
Stunden Fußball auf der Sportanlage in Weitersfeld ver-
vollständigt. Begleitend zu den sportlichen Aktivitäten versorgten die zahlreichen helfenden Hände die große 
Zahl an anwesenden Eltern, Großeltern und weiteren Verwandten kulinarisch mit Gegrilltem, Pommes und 
selbstgemachten Mehlspeisen. Als Andenken an diesen Tag erhielten alle Spieler*innen eine Medaille, die in 
vielen Kinderzimmern einen Ehrenplatz erhielt.

Gruppenfoto der U6-Mannschaft mit den Trainern 
Daniel Schmidt, Christoph Kanka und Alex Österreicher 

Gut besucht war auch in diesem Jahr die Hegeschau des Weiters-
felder Hegeringes im Gemeindegasthaus Kurz, wo Hegering-
leiter Harald Schmidt Jagdkameraden aus allen Altersgruppen 
und eine Reihe von Ehrengästen, darunter auch den Obmann 
des Jagdausschusses Josef Schechtner mit einem „kräftigen 
Waidmannsheil“ begrüßen konnte. Bewerter Reinhard Rotter 
gab einen Überblick über die Erfüllung des Abschussplanes, die 
mit 150 Prozent bei Damwild und 126 bei Rehwild  überdurch-
schnittlich ist und auch bei Niederwild Zunahmen aufweist. 
Allerdings ist auch die Anzahl des „Fallwildes“, das dem Stra-
ßenverkehr zum Opfer fiel,  gestiegen. Von den 75 ausgestellten 
Trophäen des vergangenen Jahres wurden die starken Böcke 
von Walter Polt (478 Gramm - Jagdgebiet Untermixnitz), Karl Schechtner (385 g – Rassingdorf) und  Johann 
Gwirtner (356 g – Starrein) als rekordverdächtig bewertet. Für die Bezirksbehörde referierte Bezirksforsttech-
niker Stefan Rosner über Änderungen im Jagdrecht (Nachtzielhilfen bei Schwarzwild, Auftreten von Geflü-
gelpest im Bezirk) und  die Notwendigkeit der Aus- und Weiterbildung (20 Jungjäger in Ausbildung) sowie 
die Wichtigkeit rechtzeitiger Meldungen an die Behörde. Bezirksjägermeister Karl Ruttenstock  gab einen 
detaillierten Ausblick über die Wildsituation, betonte die Bedeutung  jagdlichen Brauchtums bei den Treffen 
der Waidmänner und überreichte an Hegeringleiter Schmidt das Jagdschützenabzeichen in Bronze, an Stefan 
Schleifer in Silber und an Franz Jordan die „Goldene Jahresbestnadel“  des Landesjagdverbandes NÖ. sowie 
den „Ehrenbruch“ in Silber an Rudolf Bauer und Werner Wingelhofer.

Foto: zVgFoto: zVg
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Schäfchengruppe Weitersfeld
„Wenn die Frühlingssonne lacht und uns alle 
Freude macht“
Mit dem Beobachten der Natur und dem Genießen 
der ersten warmen Sonnenstrahlen starteten wir mit 
den Kindern in den Frühling. Wir erkundeten wieder 
unseren Garten und beobachteten die Blumen, die 
Ameisen, die Käfer und auch die herrlich duftenden 
Blüten an unserem Kirschbaum. Angeregt durch den 
farbenfrohen Frühling entstanden auch sehr viele 
bunte Blumen bei uns in der Schäfchengruppe. Diese 
verzieren nun unsere Fenster und die Kinder betrach-
ten ihre bunten Ergebnisse.
Auch Osterhase Henry be-
suchte uns im Frühling in 
der Schäfchengruppe und 
brachte uns jeden Tag ein 
neues, buntes Ei und legte 
es in unseren Osterkorb. 
Diese wurden genau be-
gutachtet. Kurz vor Ostern 
waren die Eier verschwun-
den und wir durften diese 
in unserem Garten suchen. 
Unser Osterlied „Hoppel, 
Hoppel, 1 2 3“ wurde mit Begeisterung gesungen.
Die Kinder durften auch selbst ein Osternest und ein 
Ei gestalten, das machte ihnen sehr viel Freude. 
Endlich ist der Frühling da und die Kinder freuen sich 
jeden Tag aufs Neue in den Garten gehen zu können.

Der Monat Mai im Kindergarten
Es war einmal ein Birkenbaum 

zu viel in einem Garten, 
er sollte weichen von der Stell´ 
und musst´ nicht lange warten. 

Die Kindergartenkinder wanderten dorthin 
und holten diesen Baum 
für den besonderen Sinn.

So bekam er die Bestimmung, 
wie kann es anders sein 

als MAIBAUM nun zu stehen 
für unsere Kinder fein!

Wir möchten uns nun bei Familie Hofer für den Mai-
baum bedanken, den wir im Zuge einer Wanderung 
von Ihrem Garten holen durften. Die kräftigsten Kin-
der trugen den Maibaum auf Ihren Schultern bis zum 
Kindergarten. Jedes Kind gestaltete ein „Maitaferl“, 
dass nun in der Garderobe den Platz der Kinder ziert 
und den Monat Mai begrüßte. Der Elternbeirat hat 
uns bei der Organisation der Maifeier geholfen und 
auch die Volksbank Weitersfeld und die Bäckerei 
Blei hat uns mit Spenden unterstützt. Am 30. April 
wurde der Maibaum von den Kindern geschmückt 
und feierlich aufgestellt. Wir sangen, tanzten und fei-
erten um unseren Maibaum und konnten so wieder 
unsere Gemeinschaft erlebbar machen. In solchen 

Kindergarten Weitersfeld

Momenten ist deutlich spürbar wie viele wertvolle 
Lernerfahrungen im Kindergartenalltag stecken. All 
diese gemeinsamen Erlebnisse stärken nicht nur die 
Persönlichkeitsentwicklung, sondern fördern auch 
zahlreiche soziale Fähigkeiten, die für ein harmo-

nisches Miteinander von großer Bedeutung sind. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung, die zu un-
serem gelungenen Maifest beigetragen hat! 

Musizieren im Kindergarten 
Das elementare Musizie-
ren fördert die kognitive, 
soziale und emotionale 
Entwicklung der Kinder. 
In unserem Kindergarten 
wird täglich eine breite 

musikalische Palette geboten. Neben dem gemein-
samen Singen von Liedern werden auch gerne ver-
schiedene Musikinstrumente vorgestellt und auspro-
biert. Dies trägt nicht nur zur musikalischen Bildung 
bei, sondern unterstützt auch die sprachliche Ent-
wicklung und die Feinmotorik. Musik bewegt uns, 
deshalb schwingen wir auch oftmals gemeinsam das 
Tanzbein. Dabei wird nicht nur das Rhythmusgefühl 
gestärkt, sondern auch die natürliche Freude an der 
Bewegung gefördert. Der Schwerpunkt Musik stellt 
eine bereichernde Ergänzung zum Kindergartenalltag 
dar, denn Musik ist bekanntlich die Sprache, die jeder 
spricht und auch versteht.

Alle Jahre wieder…
….ruft uns eine 
Mitarbeiterin des 
Lagerhaus Weiters-
feld an und fragt, 
ob wir nicht Pflan-
zen fürs Hochbeet 
brauchen könnten? 
Dank der Lagerhausleitung, die das unterstützt, pas-
siert das schon einige Jahre in Folge und man möchte 
sagen, es wurde schon zur Tradition. Wir als Klima-
bündnis Kindergarten achten darauf, den Kindern ei-
nen guten Umgang mit der Natur und unserer Umwelt 
zu vermitteln und da hilft uns die Pflanzenspende des 
Lagerhauses natürlich sehr. Die Vermittlung, dass 
Pflanzen Wasser, Sonne, Geduld und Pflege brauchen , 
ist nicht nur für Pflanzen wichtig, sondern gilt auch 
für unsere Kinder. Also lernen Kinder beim Gartel´n 
nicht nur etwas über Pflanzen! Wir möchten uns im 
Namen der Kinder sehr herzlich bedanken und freuen 
uns bereits jetzt auf reichliche Ernte!
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Mülltrennung und Abfallvermeidung
Im Februar verbrachten die Schüler*innen der 1. und 2. Klasse der 
Volksschule Weitersfeld je eine Stunde mit einer Abfallwirtschaftsbe-
raterin. Frau Neumeister vom Abfallwirtschaftsverband vermittelte den 
Kindern auf spielerische Weise wichtige Informationen zur richtigen 
Abfalltrennung und machte zum verantwortungsvollen Umgang mit 
Ressourcen aufmerksam. Zuerst wurden die unterschiedlichen Tonnen 
besprochen und anschließend wurden viele verschiedene Gegenstände 
in die passenden Tonnen einsortiert. Durch das großartige Material hat-
ten die Kinder sichtlich Spaß beim Mülltrennen.
Frau Neumeister überbrachte der Schule den AnTONNIa-Koffer, den 

der Gemeindeverband Horn für Abfallwirtschaft und Abgaben kostenlos zur Verfügung stellt. Der Koffer 
beinhaltet verschieden Spiele und Materialien rund um die Themen „richtige Mülltrennung, Littering und Ab-
fallvermeidung“. Das Bewusstsein für eine richtige Abfalltrennung als Grundlage für das Recycling und eine 
funktionierende Kreislaufwirtschaft wurde somit schon bei den Jüngsten verankert. 
 
Gesunde Schule

Im Rahmen des Projektes „Gesunde Schule“ lernten die Volks-
schulkinder der zweiten und dritten Klasse zahlreiche Entspan-
nungstechniken kennen. Darunter waren Übungen zur Muskelan-
spannung und -entspannung, Massagen, Übungen mit verschie-
denen Klangschalen und Atemübungen. Dieser Workshop tat den 
Kindern sichtlich gut und sorgte für Abwechslung im Unterricht. 
Auch ein Eltern-Kind-Workshop mit Frau Alexandra Fraberger  
unter dem Thema „Wer bin ich“ stand auf dem Programm.

Zahngesundheitserzieung - Apollonia
Zweimal im Jahr bekommen alle Schüler*innen der Volksschule 
Besuch vom „Kroko“ und einer Zahngesundheitserzieherin. Die 
Kinder erhalten wertvolle Tipps rund um das Thema Zahnpflege. 
Ziel dieses Projektes ist es, die Bedeutung richtiger Mundhygiene 
zu vermitteln, das tägliche Zähneputzen zu automatisieren sowie ein 
positives Zahnbewusstsein zu entwickeln.

Nationalpark Thayatal
Anfang Mai wurden die erste und zweite Klasse in den Nationalpark eingeladen. 
Die Schüler und Schülerinnen erfuhren Wissenswertes über den Wald und seine Bäume bis hin zur Entstehung 
und Pflege des Nationalparks. Nach einer gelungenen Pause am Abenteuerspielplatz durften die Kinder noch 
auf „Spurensuche“ gehen. Den Wildtieren des Waldes wurden Fußabdrücke zugeordnet, deren Erscheinungs-
bild erklärt und mit zahlreichen Präparaten und Anschauungsobjekten ergänzt. Zum Abschluss begaben wir 
uns noch in die Welt der heimischen Singvögel. Es war ein ausgesprochen abwechslungsreicher Tag. Mit viel 
neuem Wissen im Gepäck haben wir wieder die kurze Heimreise angetreten.

Besuch der Seminarbäuerinnen
Viel Lehrreiches er-
fuhr die erste Klas-
se beim Besuch der 
Seminarbäuerinnen 
über die Tierhal-
tung, die Herkunft 
unserer Lebensmit-
tel bis hin zum An-
bau von Kürbissen 
und der Herstel-
lung von Kürbisprodukten. Zum Abschluss gab es 
noch eine leckere gesunde Jause. Mmmmmmhhh – das 
hat geschmeckt. Vielen lieben Dank!
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Volksschule Weitersfeld

Laufen gegen Krebs

Mitte April nahmen zum zweiten Mal in Folge zwei 
Klassen der VS Weitersfeld mit ihrer Turnlehrerin 
Anna-Maria Hofer am Charity-Lauf "Laufen gegen 
Krebs" teil. Dazu absolvierten die Kinder der zweiten 
Klasse 400 m und die Kinder der dritten Klasse 800  
m. Jedes Kind spendete anhand dieses Laufes von 3 
€ Startgebühr 2,50 € an die NÖ Krebshilfe und die 
Stammzellenspende-Initiative des ÖRK. Gemeinsam 
liefen die Kinder für einen guten Zweck und konn-
ten so etwas mit ihren Schritten bewegen. Die Kinder 
freuten sich, dass sie mit dieser sportlichen Tätigkeit 
Gutes tun konnten.

Mittelschule Weitersfeld
FRÜHJAHRSPUTZ RUND UM DIE SCHULE
Die 1. Klasse der Mit-
telschule nahm an der 
landesweiten Frühjahrs 
putzaktion der NÖ 
Umweltverbände teil, 
sammelte rund um die 
Schule und am Kir-
chenberg fleißig acht-
los weggeworfenen 
Müll. Ausgestattet 
wurden sie dafür mit 
Handschuhen, Warn-
westen und natür-
lich Müllsäcken. Tatkräftige Unterstützung leistete 
Schuldirektorin Silvia Chudoba und Lehrerin Kerstin  
Silberbauer. „Die Schülerinnen und Schüler verfügen 
bereits über ein herausragendes Umweltverständnis. 
Viele von ihnen haben schon in ihrer Freizeit gesam-
melt und sich nun richtig auf die Aktion gefreut“, so 
Klassenvorständin Laura Lenz, die die Sammelaktion 
organisierte.

BEWERBUNGSTRAINING DER 4. KLASSE
Am 3. April 2024 fand in Zusammenarbeit mit mehre-
ren lokalen Unternehmen ein Bewerbungstraining für 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse statt, um 
wichtige Einblicke und Fähigkeiten im Bewerbungs-
prozess zu vermitteln und die Chancen der Schüle-
rinnen und Schüler auf dem Arbeitsmarkt zu ver-

bessern. Nach den 
Bewerbungsgesprä-
chen gab es eine 
Feedbackrunde, in 
der nicht nur die 
Vertreter der Un-
ternehmen, sondern 
auch die Schüle-
rinnen und Schüler 
die Gelegenheit hatten, ihre Eindrücke zu teilen und 
Fragen zu stellen. Insgesamt war das Bewerbungs-
training mit Firmenvertretern ein großer Erfolg und 
wurde von den Schülerinnen und Schülern sowie den 
beteiligten Unternehmen sehr positiv bewertet. Ein 
herzliches Dankeschön allen beteiligten Vertretern der 
Firmen Wingelhofer, Müllner, Stark und SchinnerFi-
nanz für ihr Engagement und ihre Unterstützung!

TOLLE LEISTUNGEN BEIM KÄNGURU DER 
MATHEMATIK
Ende März nah-
men 42 Schüle-
rinnen und Schüler 
der Mittelschule 
Weitersfeld am 
Wettbewerb „Kän-
guru der Mathe-
matik“ teil. Dieser 
Wettbewerb findet 
international statt und es stellen sich gleichzeitig über 
5 Millionen Kinder der Herausforderung, in 60 bzw. 
90 Minuten verschiedenste mathematische Probleme 
zu lösen. In der ersten Klasse schnitten Sebastian 
Leitner, Marlies Meierhofer und Gregor Kahrer be-
sonders gut ab. In der zweiten Klasse erzielten Ma-
ximilian Lenz, Emma Schinner und Dominik Huber 
sehr gute Ergebnisse. In der dritten und vierten Klas-
se erlangten Matthias Toifl, Michaela Zach, Hannah 
Schuh, Pauline Glaser, Anna Schinner und Rosa 
Schinner sehr gute Resultate.

4. KLASSE BESUCHTE DIE KZ-GEDENK-
STÄTTE MAUTHAUSEN
Nur wenige Tage bevor sich die Befreiung des Kon-
zentrationslagers Mauthausen am 5. Mai 2024 zum 
79. Mal jährte, besuchte die 4. Klasse der Mittel-
schule Weitersfeld gemeinsam mit den Kolleginnen 
und Kollegen aus Drosendorf die KZ-Gedenkstätte 
Mauthausen. Im Rahmen der Führung ging dann die 
Vermittlerin gemeinsam mit den interessierten Schü-
lerinnen und Schülern insbesondere auf Brennpunkte 
und Berührungspunkte zwischen den fast 200.000 
Häftlingen und der örtlichen Bevölkerung ein und 
zeichnete den Weg der Häftlinge von der Ankunft im 
Lager über die Unterkünfte und die Arbeit im Stein-
bruch bis hin zur Gaskammer und dem Krematorium 
nach.
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CLICK & CHECK: KRIMINALPRÄVENTION 
FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER
Im Rahmen des Programms Click & Check wurden 
den Schülerinnen und Schülern der 3. und 4. Klasse 
durch Polizeiinspektor Edmund Pfundstein praktische 
Tipps und Strategien vermittelt, um sich vor Online-
Risiken zu schützen und verantwortungsbewusst mit 
digitalen Medien umzugehen. Darüber hinaus wurde 
in dem Vortrag ein besonderes Augenmerk auf die 
präventive Rechtsinformation, im Speziellen mit den 
Jugendschutzbestimmungen, gelegt, da Jugendliche 
in ihren unterschiedlichen Lebenswelten mit ver-
schiedenen gesetzlichen Bestimmungen konfrontiert 
werden.

Flashmob zum 200. Geburtstag von Beethoven’s 
9. Sinfonie

Genau 200 Jahre nach der Uraufführung am 7. Mai 
1824 in Wien nahmen die Schülerinnen und Schüler 
der Mittelschule mit dem Orchester und dem Chor 
des Kooperationsprojekts „Music4you“ von NMS 
und Musikschule Retzerland an einem Flashmob zum 
200. Geburtstag von Beethoven’s 9. Sinfonie teil. Ge-
spielt wurde dabei die „Ode an die Freude“ aus der 
Sinfonie, die auch als „Europa-Hymne“ bekannt ist. 
Neben dem Jubiläumsstück präsentierte das Orche-
ster zudem die Ennstaler Polka und gemeinsam gaben 
die Sängerinnen und Sänger mit dem Kinder- und Ju-
gendchor der Musikschule ein buntes Chorprogramm 
zum Besten.  

2. Platz für die NMS bei den diesjährigen  
Waldjugendspielen
Im Forst neben der Rosenburg fanden die diesjährigen 
Waldjugendspiele für die 2. Klassen der Schulen im 
Bezirk Horn statt. Die Schülerinnen und Schüler der 
Mittelschule Weitersfeld trumpften vor allem bei den 
Wissensfragen auf und erreichten nach dem Bundes-
gymnasium Horn von 16 teilnehmenden Klassen aus 
dem Bezirk den hervorragenden zweiten Platz.

Sommerprojektwoche der 1. Klasse in Mürzsteg
Dort, wo einst Kaiser Franz Joseph ein Jagdschloss 
erbauen ließ, das heute den österreichischen Bundes-
präsidenten als Sommerresidenz dient, verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse der Mit-
telschule Weitersfeld eine spannende Sommerpro-
jektwoche. Am Programm im Appelhof in Mürzsteg 
standen u.a. eine Lamawanderung, Hochseilgarten, 
Discgolf und Floßbauen.

Neue Auszeichnungen für die NMS: 10 Jahre 
ÖKOLOG und Bewegte Schule
Gleich zweimal wurde die NMS Weitersfeld für ihr 
Engagement in verschiedenen Bereichen geehrt: Zum 
einen erhielt sie eine Urkunde im Bereich der Um-
weltbildung für 10 Jahre ÖKOLOG-Schule. Als eine 
von drei Schulen im Bezirk Horn erhielt die NMS für 
die Förderung von sportlichen Aktivitäten zudem das 
Gütesiegel „Bewegte Schule“ in der Stufe III. 

Ausflug nach Sankt Pölten 
Am 26. 04. 2024 nah-
men die Schüler und 
Schülerinnen der 3. 
und 4. Klasse an der 
Aktion „Österreichs 
Jugend lernt ihre Bun-
deshauptstadt kennen“ 
teil. In einem kleinen 
Workshop durften die 
Jugendlichen dabei selbst Gesetzesvorschläge er-
arbeiten und sie den MitschülerInnen präsentieren. 
Anschließend wurde der Klangturm, der Dom und 
die Sankt Pöltner Innenstadt genauer unter die Lupe 
genommen. Abgerundet wurde das Programm mit 
einem Mittagessen in der HTL Hollabrunn.

AK-Young Workshops
Am 06.05.2024 und am 07.05.2024 nahm die Mit-
telschule Weiterfeld das Workshopangebot der AK-
Young in Anspruch. Am Montag wurden die Kinder 
unter dem Motto Click_ Trust _Like auf die digitale 
Welt und ihre Gefahren aufmerksam gemacht. Nicht 
nur Videos, sondern auch Bilder und Artikel wur-
den genauer unter die Lupe genommen und auf ihre 
Echtheit geprüft. Die Jugendlichen wurden ermutigt 
vermeintlich „echte“ Werbungen, Artikel, Bilder und 
Videos kritisch zu hinterfragen. 
Am Mittwoch lernten die Schülerinnen und Schüler 
im Rahmen des Workshops „Auskommen mit dem 
Einkommen“, wie man möglichst gut mit seinem 
Geld umgeht. Anhand von Gruppenarbeiten wurde 
den Jugendlichen verdeutlicht, welche Fixkosten eine 
Familie monatlich haben kann bzw. welche unvor-
hergesehenen Kosten, wie zum Beispiel ein kaputter 
Kühlschrank oder eine Autoreparatur, ein großes 
Loch in die Haushaltskasse reißen kann. 
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Musikschule Retzer Land

Bläserkammermusikwettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“:
Die BAG Hollabrunn veranstaltete am 17. März 2024 in Zellerndorf den Bezirkswettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“. Dieser Wettbewerb dient der Förderung des instrumentalen Zusammenspiels in Kammermusik-
gruppen und damit der Hebung des Niveaus der Blasmusikkapellen und ihrer MusikerInnen. Viele Ensembles 
musizierten, darunter zahlreiche des Musikschulverbandes Retzer Land. Aus der Marktgemeinde Weitersfeld 
nahmen folgende SchülerInnen in Ensembles teil:

Ensembles MusikschülerInnen Instrument Leitung Stufe Punkte
Die Tenorhornboys Lorenz Krehan Tenorhorn Johann Pausackerl B 89,00
Wide Field Flutes	 Lena van Dyck, Leonie 

Hofer, Valentina Hofer, 
Valerie Schleifer, Theresa 
Stumpf

Querflöte MMag. K. Schöbinger-
Muck

D 87,00

Saxamigas Helena Schiner Saxophon Dominik Stumpfel, BA D 91,00
Triolett Emilia Groiss, Helene 

Groiss, Emma Schinner
Querflöte MMag. K. Schöbinger-

Muck
A 89,50

	
Schnupperstunden
Schnupperstunden können laufend gemacht werden – alle Formu-
lare finden Sie auf www.musikschuleretz.com/Formulare/Down-
loads. Alle Rückfragen werden unter 02942/20233 bzw. info@
musikschuleretz.com sehr gerne beantwortet bzw. steht Direktor 
Mag. Gerhard Forman nach Terminvereinbarung gerne für eine 
pädagogische Beratung zur Verfügung.

Infos bezüglich der Anmeldung
Anmeldungen für das Schuljahr 2024/2025 sind so rasch als 
möglich abzugeben. Die Anmeldungen (nur Originalformulare 
mit Unterschrift) werden nach Einlangen gereiht. Für pädago-
gische Beratung steht nach telefonischer Terminvereinbarung 
(02942/20233) Direktor Mag. Gerhard Forman gerne zur Verfü-
gung. 

Unterrichtsangebot:
Folgende Instrumente werden in der Zweigstelle in Weiterfeld unterrichtet:
Blockflöte, Elementare Musikpädagogik (im Kindergarten Weitersfeld), Fagott, Flügelhorn, Gitarre (akustisch 
und E-Gitarre), Horn, Klarinette, Klavier, Posaune, Querflöte, Saxophon, Tenorhorn, Trompete
Der Unterricht für alle anderen Instrumente (Cello, E-Bass, Einzelstimmbildung, Kontrabass, Oboe, Orgel, 
Schlagwerk, Steirische Harmonika,  Tanz,  Violine) findet in Retz statt.

Musikvermittlung:
Das Team der Holzbläser reiste am 17.04.2024 und 18.04.2024, gemeinsam mit der Lehrkraft für Cello und 
Kontrabass durch die Volks- und Mittelschulen des Einzugsgebietes.
Unter dem Titel "Die Bremer Stadtmusikanten" prä-
sentierten die Pädagogen die Instrumente: Querflöte, 
Klarinette, Saxophon sowie Fagott, Oboe und Cello. 
Die Aufnahme in den Schulen seitens der Schullei-
tungen war überaus offen und freundlich und die Kin-
der waren mit großer Begeisterung dabei.
Fototext: VSDir. Maria Strondl mit dem Lehrerteam 
der Musikschule Retzer Land und SchülerInnen der 
Volksschule Weitersfeld.

die erfolgreichen SchülerInnen beim 
Bläserkammermusikwettbewerb „Musik in 
kleinen Gruppen“

Foto: zVgFoto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg
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Jugendkapelle Weitersfeld

Erstmals nach 36 Jahren wurde das Frühjahrskon-
zert der Jugendkapelle Weitersfeld für zwei Ter-
mine anberaumt, um durch die erste Vorstellung am 
Sonntag an einem Nachmittag auch den Kindern die 
Möglichkeit eines Besuches und den Erwachsenen 
mit der darauffolgenden Samstagabendvorstellung 
mehr Platz zu bieten. Diese Chance wurde auch ent-
sprechend genützt und so erlebten sowohl die Er-
wachsenen als auch die Jugend diesmal bequem das 
von den Kapellmeistern Matthias Gold und Manuel 
Hofer geleitete 60-köpfige Ensemble mit einem bunt 
gemischten Programm. Nach dem Konzertmarsch 
„Arsenal“ von Jan Van der Roost begrüßte Obmann 
Rainer Forster die zahlreichen Gäste – darunter auch 
„Musikkamerad“ Abgeordneter Franz Linsbauer, 
Bezirkshauptmann Stefan Grusch und Bürgermei-
ster Reinhard Nowak. Anschließend kündigten die 
Moderatorinnen Laura Lenz und Susanne Reintha-
ler die mystische Komposition „Orion“ an, wo die 
Rhythmusgruppe einiges zur Gestaltung beizutragen hatte. Dies galt für die gesamte Kapelle auch bei der sin-
fonischen Blasmusik „Ruin of Staatz“ des zeitgenössischen Komponisten Daniel Muck. Temperamentvoll mit 
Kastagnetten wurde der erste Teil des Konzerts mit der Suite „Man Of La Mancha“ abgeschlossen. Mit dem 

Stück „Celebration“ von Siegmund Andraschek wurde der zweite 
Teil feierlich eröffnet, dem als Überleitung zur (Sieger-)Ehrung Flori-
an Moitzis „Downhill“ – ein musikalisches Schirennen auf der Streif 
– folgte. Im Rahmen der Ehrungen wurden an 26 Mitglieder Urkun-
den von Kapelle und Blasmusikverband überreicht, darunter auch die 
Ehrenmedaille in Gold für Andreas Meierhofer und Rupert Sprung 
(40 Jahre Mitgliedschaft) und das Jungmusikerleistungsabzeichen in 
Gold für Lena van Dyck. Einen stimmungsvollen Höhepunkt setzte 
„Solid&Gold“-Chef Rainer Greylinger mit seiner Mundharmonika 
bei Billy Joels „Piano Man“, bevor die gesamte Kapelle das Rock-
medley „Santiano“ mit Einsatz von Instrument, Stimme und Füßen 
zu einem stark akklamierten Finale eines sehr gelungenen Frühjahrs-
konzertes führte. 

Ehrungen überreichte Obmann Rainer Forster (4.v.r.) an 
Andreas Meierhofer, Rupert Sprung, Werner Dangl, Eva 
Nirnberger, Lena van Dyck, Sophie Wahl, Matthäus Stumpf, 
Katharina Kluka, Kerstin Hauer, Martina Glaser, Gregor 
Schinner, Anna Nirnberger, Michael Mayer, Matthias Gold, 
Manuel Hofer und Mathias Doubek (v.r.).

Foto: zVgFoto: zVg

Theresa Stumpf (li) und Lena van Dyck 
(re.) mit Rainer Greylinger

Foto: zVgFoto: zVg

Nahezu  100  Senioren folgten der Einladung von Obmann Leo 
Nowak und seinem Team zur  Mutter- und Vatertagsfeier im  
Widdersaal des Gasthauses Kurz in Weitersfeld, welche durch die  
eigene Volksliedgruppe passend musikalisch umrahmt wurde. Be-
eindruckend die Ansprache von Kaplan Mario Kietzer zum Thema 
Zuneigung und Liebe sowie  der Beitrag der ukrainischen Familie 
Hnatiuk, welche seit zwei Jahren mit ihren drei kleinen Kindern 
und Oma Nadja in Weitersfeld wohnt. Die junge Mutter Ayona 
begeisterte mit ihrer schönen Altstimme mit zwei Liedern aus ih-
rer Heimat und nützte die Gelegenheit, sich bei Österreich, dem 
Kindergarten  und  der Volksschule sowie  bei den Menschen, die 
ihnen Unterkunft  und Unterstützung geboten haben zu bedanken. 
Mit einem Gedicht bewies Töchterchen  Soffia, die ihrer Mutter 
einen kleinen Blumenstrauß überreichte, bereits gute Deutsch-
kenntnisse.  Die Spende für den Vortrag wurde an kinderreiche 
Familien in ihrer Heimat, wo derzeit der Krieg tobt, weitergeleitet.  
Die Veranstalter nützten das schöne Beisammensein, um die Gäste 
zum Mittagessen einzuladen und gleichzeitig die Jubelgeburtstage 
von langjährigen Mitgliedern von NÖs Senioren Weitersfeld ge-
bührend zu feiern.

Kaplan Mario Kietzer, Obmannstellvertreter 
Karl Schweitzer und Landesvorstandsmitglied 
Marianne Reegen (3.,7.,u.9.v.l.) gratulierten 
den Jubilaren Altbürgermeister Werner 
Neubert (75.), Franz Puhm (85.), Brigitte 
Meixner (70.), Günther Spitaler (75.), 
Ehrenbürger Friedrich Schmidt (80.), 
Herbert Hauer (80.)  und Edith Eder  zum 70. 
Geburtstag (v.l.).  

Senioren Weitersfeld

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak
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Die große Anzahl der 
Besucher des Vortrags 
„Stress lass nach! 
Mein Weg zu mehr 
Gelassenheit“ bewies, 
dass dieses Thema von 
allgemeinem Interesse 
besonders für Frauen 
ist. Und Sozialpäda-
gogin Sabine Edinger, 
welche von BhW-
Vorsitzender Sabine 
Neunteufl im Weiters-
felder Rathaus begrüßt 
wurde,  verstand es, 
die Besucher durch ihre Ausführungen nicht nur zur 
regen Diskussion, sondern auch zur persönlichen Re-
plik herauszufordern. Gemeinsam und in Kleingrup-
pen stellte man sich die Frage „Was bedeutet Stress 
für mich?  und  „Wie reagiere ich auf Belastungssi-
tuationen?“ und probierte Lösungsansätze durch wie 
Meditation zur Erlangung „innerer Gelassenheit“  
bzw.  Yoga-Strategien als Mittel der „Selbstfürsorge“, 
um die Balance zwischen Herz und Hirn  wieder zu 
finden. „Ein abwechslungsreicher und informativer  
Abend“  meinten die zahlreichen Teilnehmer aus der 
ganzen Region, unter ihnen auch Vizebürgermeiste-
rin Elisabeth Hirsch.

BHW

BHW-Leiterin Sabine Neunteufl 
(li.) und Stellvertreterin Laura 
Lenz begrüßten zum Vortrag 
der Gesunden Gemeinde 
Weitersfeld Sabine Edinger 
(Mitte) als Referentin

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Gebührenbremse vom Bund
Gutschrift an Haushalte im dritten Quartal 2024

Sehr geehrte Bürgerin! 
Sehr geehrter Bürger!

Zur Finanzierung der sogenannten Gebührenbremse 
hat der Bund Ende des Jahres 2023 einen Zweckzu-
schuss an die Bundesländer beschlossen. Insgesamt 
werden damit 150 Millionen Euro über die Bundes-
länder auf alle österreichischen Gemeinden verteilt. 
Diese Gelder sollen zum Zweck der Gebührenent 
lastung eingesetzt werden. 

Der Gemeinderat hat die Weitergabe des vom Land 
NÖ unserer Gemeinde zugeteilten Zweckzuschusses 
zur Finanzierung der Gebührenbremse an den Ge-
meindeverband Horn für Abfallwirtschaft und Abga-
ben zur operativen Abwicklung an die verpflichteten 
Gebührenzahler beschlossen. Der finanzielle Entla-
stungsbetrag wird in Form einer Gutschrift über die 
Abfallgebühren abgerechnet.

Jeder Gebührenzahler, der zum Stichtag 1. Februar 
2024 abgabepflichtig war und Abfallwirtschafts-
gebühr und -abgabe bezahlt, erhält im dritten 
Quartal 2024 eine entsprechende Gutschrift auf 
der Vorschreibung des GVH angedruckt. Die 
Müllgebühr wird somit um den entsprechenden 
Betrag einmalig verringert.

Sonstige anfallende Kosten für die Abwicklung der 
Gebührenbremse (EDV, Rundungsdifferenzen, Per-
sonalaufwand, …) übernimmt die Gemeinde, sodass 
Ihnen der für Ihren Haushalt anteilige Zuschuss in 
voller Höhe bleibt.
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Biblio-Dreieck

Unsere Öffnungszeiten sind jeden Mittwoch von 
17 Uhr bis 19 Uhr und an 

Sonntagen von 
10 Uhr bis 11:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Alle Bücher sowie Medien finden Sie unter 

www.biblioweb.at/Weitersfeld

Angebot für Bewegungsfreudige
•	SENIORENTURNEN, jeden Dienstag, 17:45 Uhr
•	TURNEN für Damen und Herren, jeden Dienstag, 

18:55 Uhr
•	GYMNASTIK für Damen und Herren, jeden 

Dienstag, 20 Uhr
•	SENIORENTANZ, jeden Donnerstag, 14 Uhr   

GH Kurz

ÖKB Weitersfeld
Lesen zahlt sich aus! In 
jeder Hinsicht!
Das Land NÖ veranstal-
tet auch heuer wieder 
über die Organisation 
„Treff-Punkt-Bibliothek“ 
ein Gewinnspiel für Kin-
der! „Gesucht: NÖ Lese 
meisterin & Lesemeister“.
Die Teilnahmekärtchen liegen im Biblio-Dreieck  auf; 
teilnahmeberechtigt sind Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren. Die Kärtchen müssen bis zum 11. September im  
Biblio-Dreieck abgegeben werden. Es werden Ge-
winner aus allen Vierteln gezogen! Anfang Oktober 
ist auch eine tolle Abschlussveranstaltung auf der 
„Garten Tulln“ geplant!
Lesen macht nicht nur schlau, es können auch tolle 
Preise gewonnen werden!
Herzliche Einladung zur Teilnahme!                                         

NEU! Wir haben jetzt auch Tonies im Verleih!  
Nur € 0,50 Gebühr pro Woche!

Liebe Kinder! Liebe Eltern!
Das Team des Biblio-Dreiecks möchte Euch/Sie auch 
heuer wieder einladen, bei unserer Sommer-Lese- 
Aktion mitzumachen! 
Seit 2012 gibt es im Rathaus Weitersfeld eine öf-
fentliche Bibliothek, in der sich Jeder und Jede die 
unterschiedlichsten Bücher, Comic-Bücher, Spiele, 
auch einige DVDs und CDs ausleihen kann. Die Ge-
bühr für 12 Monate beträgt für Kinder nur 7 Euro!  
Unter 6 Jahren gibt es keine Gebühr!
 
Wer es nun über die Sommerferien schafft, den Som-
mer-Lese-Pass voll zu bekommen, wird mit einem 
Gratis-Eis belohnt!  Für jedes gelesene Buch gibt es 
einen Stempel! Für dickere Bücher auch mal zwei!
Kommt vorbei, denn Ihr wisst ja: „Lesen macht 
schlau!“

Bereits zur Tradition geworden ist die Gedenkmesse 
des Österreichischen Kameradschaftsbundes, Orts-
verband Weitersfeld beim Friedenskreuz vor der Wei-
tersfelder Pfarrkirche. Auch diesmal fanden sich eine 

Reihe von Kameraden und Vertreter anderer Ortsver-
bände ein, um im Rahmen eines Gottesdienstes, den 
Pfarrer Stanislaw Milczanowski zelebrierte, der ge-
fallenen und verstorbenen Mitglieder zu gedenken. 
„Es ist nicht genug zuzusehen, man muss sich in ei-
ner Zeit, wo der Krieg schon in Nachbarländern ist, 
selbst aktiv für den Frieden einsetzen“, mahnte ÖKB-
Bezirksobmann Werner Gerstl, der den Veranstaltern 
und Beteiligten herzlich für ihre Mitwirkung dankte 
und auf das Motto des ÖKB „Frieden in Freiheit“ hin-
wies. Im Anschluss trafen sich die Teilnehmer auf den 
nahe gelegenen Sportanlagen zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit musikalischer Begleitung der 
Weitersfelder Jugendkapelle.

Veranstalter ÖKB-Obmann Josef Hauer und die 
Fahnenträger Gerald Vyhnalek und Erich Haszler 
mit Pfarrer Stanislaw Milczanowski, Bezirksobmann 
Werner Gerstl, Kapellmeister Matthias Gold und 
Bezirkskommandant Josef Schütz bei der Friedensmesse 
in der Weitersfelder Pfarrkirche. 

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak

Beim Löwenlotto am 
10.6. im W4 in Rö-
schitz  wurde die Lö-
wenwanderung verlost. 
Wir begrüßen nun „Ju-
stus“ gesponsert von   
Dr. Leonhard Reis und Mössmer in unserer Gemein-
de. Die Löwenstatue kann für ein Jahr am Hauptplatz 
bewundert werden. Der Lions Club Horn unterstützt 
mit dieser großartigen Aktion nicht nur hilfsbedürf-
tige Menschen in der Region.

Löwenlotto

Foto: Eduard ReiningerFoto: Eduard Reininger
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Aus den Feuerwehren
Abschnittsfeuerwehrtag 2024
Beim 137. Abschnittsfeuerwehrtag in Hötzelsdorf wurden verdiente Feuerwehrmitglieder geehrt. Aus der 
Marktgemeinde Weitersfeld erhielten folgende Personen eine Ehrung:

Ehrenzeichen für 60-jährige Mitgliedschaft:
Friedrich Schmidt, FW Untermixnitz

Ehrenzeichen für 50-jährige Mitgliedschaft:
Johann Winkler, FW Sallapulka
Leopold Mader, FW Weitersfeld

Ehrenzeichen für 40-jährige Mitgliedschaft:
Günther Ledl, FW Fronsburg
Anton Winklmüller, FW Sallapulka

Ehrenzeichen für 25-jährige Mitgliedschaft:
Alfred Biringer, FW Starrein
Johannes Hirsch, FW Oberfladnitz
Josef Lenz, FW Untermixnitz

Leistungsabzeichen in Gold
Stefan Rockenbauer, FW Weitersfeld

Verdienstzeichen 3. Klasse Bronze 
NÖ Landesfeuerwehrverband
Thomas Schiner, FW Oberhöflein

v.l.n.r: Abschnittskdt. Manfred Zotter, Friedrich Schmidt, 
Bezirkskdt. Christian Angerer;

v.l.n.r: Abschnittskdt. Manfred Zotter,  
Stefan Rockenbauer, Bezirkskdt. Christian Angerer;

v.l.n.r: Abschnittskdt. Manfred Zotter, Kdt. Gottfried 
Bucher, Thomas Schiner,  Bezirkskdt. Christian Angerer;

Ergebnisse

Bronze ohne Alterspunkte (AFKDO Geras)
2. Platz Sallapulka 43,99 sec + 15. Fehler
5. Platz Weitersfeld 52,87 sec + 10. Fehler

Silber ohne Alterpunkte (AFKDO Geras)
1. Platz Sallapulka 51,26 sec + 10. Fehler 
4. Platz Weitersfeld 75,05 sec. + 35. Fehler

Paraellbewerb 2024
(besten 9. Gruppen Bronze und Silber)
2. Platz Sallapulka 44,75 sec + 20. Fehler
8. Platz Weitersfeld 51,74 sec + 25. Fehler

Abschnittsleistungsbewerbe 2024
Die Abschnittsleistungsbewerbe der Abschnitte Ge-
ras/Gars/Horn und Eggenburg wurde dieses Jahr in 
der Gemeinde Irnfritz ausgetragen. Für die Organisa-
tion zeichnete sich die Feuerwehr Irnfritz am Gelände 
des Sportverein verantwortlich. Folgende Ergebnisse 
konnte die Feuerwehr der Marktgemeinde Weiters-
feld erreichen.

Termine
3. Aug. 2024 Ferienspiel Feuerwehr in Sallapulka

16./17. Aug. 2024 Spritzerstand FW Fronsburg
29. Mai 2025 Spritzensegnung FW Sallapulka

30. Mai 2025 Abschnittsfeuerwehrtag in Sallapulka
31. Mai 2025 Kuppelcup FW Sallapulka

Foto: Christoph KlukaFoto: Christoph Kluka

Foto: Christoph KlukaFoto: Christoph Kluka

Foto: Christoph KlukaFoto: Christoph Kluka

Redaktionsschluss 2024
Ausgabe 3/2024 26. August KW 39
Ausgabe 4/2024 11. November KW 49
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Aus den Feuerwehren

Feuerwehr Weitersfeld
Zu einem richtigen Florianifest wurde die „Namenswidmung des  Vor-
platzes vor dem Weitersfelder  Feuerwehrhaus  zu Ehren des verstorbenen 
Ehrenbrandrats Johann Aschenbrenner“  am 1. Mai.  Der  Einladung  des 
Teams um FF-Kommandant Gerhard Rockenbauer zur  Festmesse, die 
FF-Kurat  Pfarrer Stanislaw Milczanowski  zelebrierte,  folgten eine große 
Anzahl der Weitersfelder Bevölkerung und natürlich alle Florianijünger,  
ja  sogar eine Abordnung  der Partnerwehr aus Weitersfeld an der Mur. 
Der Kommandant   begrüßte besonders die Familie des verstorbenen  
Ehrenbrandrats Johann Aschenbrenner und würdigte dessen Verdienste  
als langjährigen  Weitersfelder  FF-Kommandant,  Gründer der Partner-
schaft mit  Miesenheim,  Bewerter bei vielen FF-Bewerben,  aber auch 
legendärer Heimatforscher  und  Heimatdichter“.  Bürgermeister Reinhard 
Nowak betonte  Aschenbrenners Einsatz als „Motor des Aufbaues  des 
großen  FF-Haues und  der Anschaffung  neuer Fahrzeuge und Geräte. 
Seine Anstrengungen um die Fortbildung der Kameraden wurden von seinen Nachfolgern  fortgesetzt, sodass 
die FF Weitersfeld und ihr stark frequentiertes Haus heute ein Zentrum des FF-Abschnitts sind. Dies zeigte 
sich auch bei der Angelobung von  Fabian Zach,  Katharina und Thomas Trenz, Lukas Wydra, Stefan Hackl, 
und Petra Schechtner, sechs neuen Mitgliedern. Mit dem FF-Gruß „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!“ 
hat Pfarrer Milczanowski das Wirken und die Standhaftigkeit des heiligen Florian bei der Weihe des neuen 
Platzes in Verbindung mit den heutigen Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehr hervor. Wie bei vielen Anlässen 
sorgte auch bei dieser Veranstaltung die Weitersfelder Jugendkapelle für den richtigen Ton bei der offiziellen 
Feier und dem folgenden Frühschoppen, wo die gut organisierte FF-Truppe für  die  gute Verpflegung der 
vielen Gäste sorgte.

Johannes und Gerlinde 
Aschenbrenner mit dem Bild 
ihres Vaters bzw. Schwiegervaters 

Johann Aschenbrenner.

Gemeinsames Haus für Feuerwehr und Dorf-
gemeinschaft in Untermixnitz
LH Mikl-Leitner: „Vorbildliches Projekt, das 
wir seitens des Landes gerne unterstützen“
„Ohne Ehrenamt würde unsere Gesellschaft 
nicht funktionieren. Ob Feuerwehr, Dorfver-
ein, Blasmusik oder Rettung – wir müssen das 
ehrenamtliche Engagement schätzen und hoch-
halten, und da gehört auch eine entsprechende 
finanzielle Unterstützung dazu“, sagt Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner zur Entschei-
dung, seitens des Landes Niederösterreich den 
Neubau des Feuerwehrhauses in Untermixnitz 
zu fördern. Das Gebäude soll in Zukunft von 
Feuerwehr und Dorfgemeinschaft gemeinsam 
genutzt werden. Die Zusage für die Unterstüt-
zung des Landes gab die Landeshauptfrau am 
Dienstag dieser Woche in einem persönlichen 
Gespräch mit Bürgermeister Reinhard Nowak, 
Feuerwehrkommandant Robert Krehan und dem Obmann der Dorfgemeinschaft Günter Gschweidl. 

Schon in den nächsten Tagen soll der Baubeginn erfolgen, betonten die Vertreter der Gemeinde und freuten 
sich über die Zusage der Landeshauptfrau. Die gemeinsame Nutzung mache Sinn und sei bei der Planung von 
Anfang an mitgedacht worden, versicherten Bürgermeister, Feuerwehrkommandant und Dorfgemeinschafts-
Obmann unisono. Die Landeshauptfrau abschließend: „Ein absolut vorbildliches und zukunftsweisendes Pro-
jekt, das wir seitens des Landes gerne unterstützen.“

Foto:  NLK BurchhartFoto:  NLK Burchhart

Bürgermeister Reinhard Nowak, Feuerwehrkommandant 
Robert Krehan und dem Obmann der Dorfgemeinschaft Günter 
Gschweidl bekamen von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
die Zusage für die Unterstützung des Landes.

Foto: Leo NowakFoto: Leo Nowak
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Langenlois  inkl. Zulassungsstelle

Standort: 2095 Drosendorf

KOMPETENZ-ZENTRUM

Strahlende Tage und sorgenfreie Momente . . .
Mit unserer Versicherungslösung für Klein und Groß

den Sommer in vollen Zügen genießen.

Kleine Abenteurer
große Sicherheit

 

Creative Director

Entdecken 
Sie unser 
Potenzial

Designagentur

Werbeflächenkonzeption    

Preisgekrönte Etikettengestaltung  

Grafikdesign    Logoentwicklung

Kathrin HoferKathrin Hofer
Webdesign    E-Commerce

www.hofermedia.at



Weitschacher

Hörmansdorfer
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HÖRMANSDORFER

2084 RASSINGDORF 26
heinz@hoermansdorfer.at

Tel. 02948/8883-1

Bauspenglerei-Dachdeckerei
Zimmerei

Arbeitsbühnenverleih

Sauberer

www.arbeitsbuehnen-sauberer.at

   Tel.:  0665 / 65 40 39 67        2020 Mittergrabern

* Photovoltaik Montage

* Baumschnitt

* Dachreparaturen

* Reinigungsarbeiten

* uvm.

* Top Preise

* kostenlose Besichtigung

* kompetente Einweisung

* auf Wunsch Hilfe bei der

  Bedienung

Einsatzmöglichkeiten: Unsere Vorteile:

KRANKENBEFÖRDERUNG 

Komm in unser Team, wir freuen 
uns auf deine Bewerbung!

www.taxi-altenburger.at
Wir verrechnen Ihre Krankentransporte
direkt mit allen Gesundheitskassen! YY

OHNE 

SELBST-

BEHALT!

Zur Terminvereinbarung erreichen Sie uns 
telefonisch oder via E-Mail! 

Sicher zu jeder Behandlung ohne extra Kosten

 • Dialyse    • Kuraufenthalt
 • Strahlentherapie • OP-Termine
 • Chemotherapie

Erlebnisbad Weitersfeld
geöffnet seit 25.Mai

Montag bis Freitag 12:00 - 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10:00 - 19:30 Uhr
Sommerferien - täglich 10:00 - 19:30 Uhr
Badkantine täglich 10:00 - 22:00 Uhr
Saison-, Tages- und Stundenkarten (werktags 
nur für Erwachsene) für Einzelpersonen und 
Familien erhältlich!

Telefonnummer: 0650/38 62 442 



Maschinenring

Jäger und Kronsteiner
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 Personal    Grünraumdienst    Gartengestaltung    Baummanagement    Winterdienst    Agrar

Rundum sorglos durchs Jahr?
Die Profis übernehmen!
Der Maschinenring ist Ihr Partner für alle Dienstleistungen rund ums Haus. 
Ob Grünraumpflege oder Gartengestaltung, Baumpflege sowie Fällungen, 
Winterdienst, Forst- und Energiedienstleistungen, Objektbetreuung und 
Reinigung:  Wir bringen jahrzehntelange Erfahrung mit!

Nähere Informationen erhalten Sie beim: 
Maschinenring Hollabrunn-Horn 

T  0 59060 38002 
E  hollabrunnhorn@maschinenring.at 

www.maschinenring.at



Klement

Farbenhaus
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Vyhnalek

Glück

Volksbank
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VOLKSBANK. Vertrauen verbindet. www.volksbank.at/wohnbau

Jetzt sanieren, renovieren und modernisieren mit Vertrauen.

Neues Leben 
für Ihr Zuhause.
Disclaimer: Dies ist eine Marketingmitteilung und kein Angebot, keine Beratung und keine Risikoaufklärung.
Impressum: Medieninhaber und Hersteller: VOLKSBANK WIEN AG, Dietrichgasse 25, 1030 Wien, Tel.: +43 (0)50 4004-5050, kundenservice@volksbankwien.at, www.volksbankwien.at
Verlags- und Herstellungsort: Wien, Stand: Februar 2024, WERBUNG

Jetzt 
Top-Konditionen 

für Ihr Projekt 
sichern!

Anglerparadies Hessendorf



Sparkasse

Raiba

Wingelhofer
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 DREH 
DAS LEBEN
LAUTER! 
 JETZT GRATIS JUGENDKONTO ERÖFFNEN 
UND JBL GO 3 ECO LAUTSPRECHER HOLEN! 

 WIR MACHT’S MÖGLICH. 
Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Region Waldviertel Mitte, Landstraße 23, 3910 Zwettl. 

 raiffeisenclub.at 

   1 02/02/24   11:12:02 AM
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Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Weitersfeld
2084 Weitersfeld 113
 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Reinhard Nowak und GGR Christoph Kluka
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G a r a g e n -  u .  I n d u s t r i e t o r e 
H a u s t ü r e n  u .  B r a n d s c h u t z
A n t r i e b s s y s t e m e
A l u - Z ä u n e  u .  G e l ä n d e r
B e t r i e b s e i n z ä u n u n g e n
A l u - H o f z w e i f l ü g e l t o r e
S c h r a n k e n a n l a g e n
H o c h w a s s e r s c h u t z
M a r k i s e n  u .  S o n n e n s c h u t z

02948 - 8321    A-2084 Starrein 55 - Hahnweg    www.wingelhofer.at

& Söhne GmbH

TORE & ZÄUNE

LANDTECHNIK
T r a k t o r e n
L a n d m a s c h i n e n
E r n t e t e c h n i k
B o d e n b e a r b e i t u n g
W e i n -  u .  O b s t b a u t e c h n i k  
F o r s t  -  u .  G a r t e n g e r ä t e
S p e z i a l a u f b a u t e n
G e b r a u c h t m a s c h i n e n
S t r o m a g g r e g a t e

Ihr verlässlicher 
Partner!

Besuchen Sie uns in unserem über 800 m² großen Schauraum!

Tore & Türen Landtechnik

Sonnenschutz

Zäune - Geländer - Türen - Tore

Forst & Gartengeräte

Aktionstore ab € 1.099,- inkl.Mwst. 

Erweitern Sie Ihren Wohnraum!

Jetzt zu Sonderkonditionen!

Traktoren
Landtechnik

Mietmaschinen
Vorführmaschinen

Sämtliche Artikel 
lagernd!

Jetzt zuschlagen!

%
%



Veranstaltungskalender

August 2024
16. Aug. 17:00 Uhr Spritzerstand, FF Fronsburg
16. Aug. 21:00 Uhr Full Pull Party, FF Sallapulka
17. Aug. 17:00 Uhr Spritzerstand, FF Fronsburg

Redaktionsschluss der Ausgabe 3/2024 des Gemeindebriefes ist am 26.08.2024.  Beiträge dafür geben 
Sie bitte am Gemeindeamt ab oder senden diese per E-Mail an gemeindebrief@weitersfeld.gv.at 
(Erscheinungstermin ist voraussichtlich Kalenderwoche 39) 
Melden Sie Ihre Veranstaltungen rechtzeitig an! 

Juli 2024
12. Juli 18:30 Uhr Dämmerschoppen & Open Air USV Weitersfeld, Sportplatz Weitersfeld
14. Juli 10:00 Uhr Sportfest mit Frühschoppen des USV Weitersfeld, Sportplatz Weitersfeld

Fr. 28. Juni 2024
Fr. 20. Dezember 2024
                            14:00-16:00 und 
                            17:00-20:00 Uhr

FF Haus Weitersfeld
Alle bereits gemeldeten Veranstaltungen sind auch auf unserer Website www.weitersfeld.gv.at ersichtlich.

September 2024
08. Sept. 14:00 Uhr ÖKB Wallfahrt, Sportplatz Fronsburg

21. Sept. 19:30 Uhr Benefizveranstaltung, Kabarett „Supplierstunde“ von Stefan Haider in 
Prutzendorf

Ferienspiel 2024
29. Juni 15:00 Uhr Schnuppern bei der 

Blasmusik

01. Juli 09:00 Uhr Frühstück mit dem 
Bürgermeister

10. Juli 09:30 Uhr Wir backen einen Muffin

19. Juli 15:00 Uhr Wir bauen ein 
Insektenhotel

24. Juli 09:00 Uhr XXXL - Sandhaufen

03. Aug. 13:00 Uhr Zu Besuch bei der 
Feuerwehr

09. Aug. 15:00 Uhr Fridolin und die weite 
Schlemmerwelt!

14. Aug. 16:00 Uhr Zauber - Workshop
22. bis 
24. Aug

09:00 - 
16:00 Uhr

USVW KickerCamp 
2k24

30. Aug. 14:00 Uhr Mit dem Jäger durch den 
Wald


